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f/5,6, IS0 500, 1/320 Sek., 600 mm

Reiseplanung Hamburg & Helgoland 

Ein Urlaub auf Helgoland läßt sich super mit einem Besuch von Hamburg kombinieren. Das macht auch deshalb Sinn, 
weil es sich zeitlich nicht ausgeht, am selben Tag die Fähre zu erreichen. Ein großes Anliegen ist uns, möglichst um-
weltfreundlich zu reisen. Hier haben wir unser Wissen und unsere Tipps für sanften Tourismus und gelungene Fotos 
zusammengestellt. (Stand der Preise & Infos: Dezember 2016)

Reiseablauf:
• Fahrt nach Hamburg und 2 Tage Aufenthalt
• Weiterfahrt nach Helgoland und Aufenthalt 
• Rückfahrt nach Hamburg und Übernachtung
• Heimfahrt

Reisezeit: 
• Die Robbenbabys kommen von November bis Jänner zur Welt. 
• Optimal ist der Besuch Ende November/Anfang Dezember, wenn es viele und unterschiedlich alte Babys gibt.

Aufenthaltsdauer Helgoland:
• Zum Fotografieren der Robben: 2-3 Tage. 
• Puffertage: Es macht Sinn auf Helgoland zusätzliche Schlechtwettertage einzuplanen und einen Extratag für die 

Rückreise, falls die Fähre wegen extremen Wetterverhältnissen ausfallen sollte.

Aufenthaltsdauer Hamburg: 
• Wir empfehlen 3 Tage Minimum. In 2 Tagen schafft man die Hafengegend.
• Wer fotografieren und besichtigen will, kann leicht 5-6 Tage füllen.
• Am Einfachsten ist es, bei der Rückfahrt nochmal eine Nacht in Hamburg zu übernachten.

Robben fotografieren auf Helgoland
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Hamburg Stop-over

Anreise: 
• Mit dem Nachtzug im Liegewagen nightjet EN 490. Fahrtzeit ca. 12 Stunden.
• Abfahrt Wien Hauptbahnhof 20:39 Uhr, hält auch in St. Pölten, Linz und Wels.
• Ankunft Hamburg Hauptbahnhof 08:37 Uhr.
• Preis pro Person inkl. Liegewagen und Frühstück hin und retour ab € 118.
• Reisepass oder Personalausweis nicht vergessen!

Unterkunft: 
• Wir buchen über Airbnb. Je nach Unterkunft kann man auch die Küche mit benutzen und selbst kochen,  wenn 

man will. 
• Wir haben in Altona bei Tarik gewohnt, 2 Nächte für 2 Personen um € 69: https://www.airbnb.at/rooms/14073505  - 

Das Zimmer ist sehr einfach eingerichtet, aber alles war sauber und Tarik überaus hilfsbereit. 
• Empfehlenswert ist eine Unterkunft in zentraler Lage nahe U- oder S-Bahn, z.B in Altona. 
• Solltest du neu auf Airbnb sein, dann schenken wir dir 35 EUR: www.airbnb.at/c/mhaffert

Unterwegs mit den Öffis: 
• Auf http://www.hvv.de findet man alle Infos zu Tickets und dem Streckennetz in Hamburg. 
• Ab 2 Personen kann man mit einer 9 Uhr-Gruppen-Tageskarte für bis zu 5 Personen Geld sparen. Preis: € 11,80.
• Tickets für den Geltungs-Bereich Hamburg AB reichen aus. 
• Die Tageskarten gelten von Mo-Fr von 0-6 und von 9-6 am nächsten Morgen, Sa, So & Feiertags ganztags. 

Reiseführer & Outdoor-Ausrüstung:

Reiseführer: Reise Know-How City-Trip Hamburg http://amzn.to/2yfIMEp
Der Hamburg-Reiseführer hat uns bei der Planung und vor Ort mit der praktischen Karte gute Dienste geleistet. Für 
Helgoland haben wir nichts Passendes gefunden, die meisten Führer sind veraltet. 

Outdoor-Ausrüstung: Wer noch Ausrüstung braucht, der wird in der riesigen Globetrotter Erlebnis-Filiale am Wiesen-
damm 1 fündig. Anreise mit U3 oder S1 bis Barmbek.
https://www.globetrotter.de/filialen/hamburg/ 

Foto-Locations:

Tipp Hafenrundfahrt mit Öffi-Ticket: Mit der Hafenfähre Nr. 62 von den Landungsbrücken über den 
Fischmarkt zum Museumshafen Övelgönne schippern. Danach geht es weiter über die andere Elbseite nach Finkwer-
der und zurück zu den Landungsbrücken.

Historische Schiffe:
Museumshafen Övelgönne: Anfahrt mit Hafenfähre Nr. 62 von den Landungsbrücken via dem Fischmarkt.

Architektur, Schiffe & Mehr:
• Dockland: Schiffsförmiges Gebäude, auf das man auch hinaufgehen kann. Zu Fuß von Övelgönne.
• Landungsbrücken: Schaufelraddampfer, Schiffe. Station Landungsbrücken U3, S1 und S3.
• Alter Elbtunnel: Uriger Tunnel, von der anderen Seite Blick auf Landungsbrücken. Station Landungsbrücken U3, 

S1 und S3. Der Eingang zum Tunnel ist etwas versteckt, einfach fragen!
• Elbphilharmonie: Modernste Architektur im Wellendesign. U3 Station Baumwall.
• Speicherstadt mit Wasserschlößchen, Fleetschlößchen und Chilehaus. U3 Station Baumwall oder U4 Station 

Übersee-Quartier.
• Hafencity: Neues Stadtviertel mit moderner Architektur. U4 Station HafenCity Universtät

Tipp: Abends sind die Gebäude in der Speicherstadt beleuchtet. 
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Hamburg Fotomotive
 
Nahaufnahmen: Möwen sieht man im Hafengebiet über-
all. Man kann sie im Fliegen „einfrieren“ mit 
einer sehr kurzen Belichtungszeit, z.B. 1/1000 Sek. oder 
auch mit einer offenen Blende (kleine Zahl) im 
Sitzen fotografieren. 
 
Natürlich findet man auch noch viele andere spannende 
Details, wie Täue, Graffiti, Schilder, etc. 

Die Elbphilharmonie kann man von vielen Seiten foto-
grafieren. Besonders schön fanden wir das Gebäude zur 
goldenen Stunde (in der letzten Stunde vor Sonnenun-
tergang). 

Hier haben wir sie von einem Steg im Hafengebiet bei 
den Landungsbrücken fotografiert. Auch ein Besuch 
drinnen lohnt sich!

Boote und Schiffe findet man in verschiedensten Versi-
onen. Von alten Segelschiffen im Museumshafen Övel-
gönne, bis zu Mississippi-Schaufelraddampfern. Die 
Boote bilden tolle Farbkontraste und eingen sich auch 
als Silhouetten bei Sonnenuntergang oder als verwischte 
Lichtspuren bei Langzeitaufnahmen.

Besonders geeignet für die Nachtfotografie ist die Spei-
cherstadt, wo die Gebäude nachts schön beleuchtet 
sind. Hier das Fleetschlößchen. Auch das Wasserschlöß-
chen und das Chilehaus bieten interessante Motive.
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Hamburg Fotomotive
 
Rund um die Landungsbrücken findet man spannende 
Motive für Architekturfotografie und jede Menge unter-
schiedlichster Boote und Schiffe.

Das Dockland Gebäude in Schiffsform bietet viele Mo-
tiv-Möglichkeiten. Man kann auch die Stufen auf‘s Dach 
hinaufgehen, um von oben Richtung Industriehafen zu 
fotografieren. 

Durch den alten Elbtunnel gelangt man auf die andere 
Seite der Elbe und kann von dort Richtung Landungsbrü-
cken schauen und fotografieren.  
 
Auch der Tunnel selbst bietet sich mit den zahlreichen 
Radfahrern, Fußgängern und Schilden zum Fotografie-
ren an.

Im Überseequartier locken moderne Architektur und die 
Hinteransicht auf die Elbphilharmonie. Besonders schön 
fanden wir diese Gegend zur goldenen Stunde, also in 
der letzten Stunde vor Sonnenuntergang, wo alles in 
goldenes Licht getaucht wird. 
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Helgoland:
Fahrt zum Fährhafen in Cuxhaven:
• Mit dem Metronom-Zug nach Cuxhaven. Fahrtzeit ca. 2 Stunden.
• Preis pro Person pro Strecke rund € 24,90.
• Billiger ist die Buchung über die Deutsche Bahn: http://www.deutschebahn.com/de/start/
• Abfahrt Hamburg Hauptbahnhof um 07:06 Uhr. Ankunft Cuxhaven 09:10 Uhr. Sollte der Zug um 7 Uhr ausfallen 

(wie bei uns), erreicht man die Fähre auch noch mit dem Zug um 08:06 Uhr.
• Rückfahrt: Cuxhaven Abfahrt 19:09 Uhr, Ankunft Hamburg Hauptbahnhof 20:55 Uhr.
• Die Tickets für den Metronom sind nicht zuggebunden. Sollte sich die Fähre verspäten, kann man   

einen späteren Zug nehmen.
• In Cuxhaven ist der Bus Nr. 1005 auf die Zeiten von Zug und Fähre abgestimmt. Eine einfache Fahrt pro Person 

kostet € 1,50. Die Fahrt zum Fährhafen dauert 2 Minuten.

Fähre:
• Die einzige Fähre, die im Winter nach Helgoland fährt, ist die der Reederei Cassen-Eils:http://www.cassen-eils.de/

linienverkehr/insel-helgoland/schiff-ab-cuxhaven/
• Abfahrt Cuxhaven Fährhafen: Täglich 10.30 Uhr, Sonntag ist kein Fährverkehr! 

Die Fahrt beträgt ca. 2-2,5 Stunden. Unbedingt auf die Gepäckhinweise achten: http://www.cassen-eils.de/reisein-
formationen/gepaeck/

• Für Gepäckstücke bis 20 kg sind vor Ort € 5,- bezahlen. 
• Die Fähre MS Helgoland ist mit ihrem Flüssiggas-Antrieb besonders umweltfreundlich unterwegs:   

http://www.cassen-eils.de/die-reederei/umwelt/
• Preis pro Person hin und retour: € 49,90.
• Man sollte 45 Minuten vor Abfahrt vor Ort sein.

Unterkunft auf Helgoland:
• Die Insel teilt sich in Unterland und Oberland.
• Eine Unterkunft im Unterland ist praktischer, weil dort die Dünenfähre wegfährt.
• Selbstversorgern können wir die Appartements im Haus Patria empfehlen. Die Unterkunft ist günstig, mitten im 

Zentrum und in der Nähe der Dünenfähre: http://www.haus-patria.de 
• Wir haben uns für eines der größeren Appartements entschieden, wegen dem separaten Schlafzimmer.
• Preis für 2 Personen für 4 Nächte € 225.
• Die Buchung haben wir über diese Plattform durchgeführt: http://www.buchen.travel/helgolandbuchen
• Weitere Ferienwohnungen findet man hier: http://www.helgoland.de/index.php?id=353 
• Selbstversorger können sich im Edeka Supermarkt und beim Bäcker eindecken. Im Edeka findet man viele vega-

ne Produkte und Bio-Produkte (Chiasamen, Tofu, Aufstriche, etc.), leider aber nicht bei frischem Obst und Gemü-
se.

• Weitere Infos zu Helgoland findet man auf der Tourismusseite: http://www.helgoland.de 

Robbenfotografie auf Helgoland:
Anfahrt mit der Dünenfähre:
Die Robben findet man nicht auf der Hauptinsel, sondern einer vorgelagerten Düne. 
• Zur Düne fährt man ein paar Minuten mit einer kleinen Fähre hinüber.
• Die Dünenfähre fährt im Winter halbstündlich von 8-12 und 13-16 Uhr. 
• 1x Hin- und Rückfahrt kostet pro Person 5,- €. 
• Wenn man länger bleibt oder öfter hin und her fahren will, macht eine 12-er Karte um 50 € Sinn.
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Orientierung auf der Düne:
• Nordstrand: Hier wurde ein Holzsteg gebaut, von dem man wegen der empfindlichen Dünenvegetation nicht 

heruntersteigen darf. Zum Einen ist der Steg relativ weit von den Robben entfernt und oben auf der Düne, sodaß 
man nur auf die Tiere hinunter fotografieren kann. Zum Anderen schwankt der ganze Steg, wenn jemand darüber 
geht, was beim Fotografieren mit Stativ sehr störend ist.

• Südstrand: Hier kann man die Tiere viel besser - nämlich auf Augenhöhe – fotografieren.
• Sonstiges: Gleich in der Nähe des Anlegeplatzes der Dünenfähre ist ein Rangerhäuschen. Hier gibt es einen Auf-

enthaltsraum, zum Aufwärmen oder Essen und eine WC-Anlage. 

f/5,6, IS0 200, 1/250 Sek., 400 mm

Checkliste Foto-Ausrüstung:
Da man viel von einem sehr niedrigen Standpunkt aus fotografiert, um auf Augenhöhe zu sein, ist ein Stativ sehr hilf-
reich. Nachdem man 30 m Abstand zu den Tieren halten muß, empfehlen wir ein Tele-Objektiv mit mindestens 
400 mm Brennweite, noch besser sind 600 mm. Man kann man die Brennweite auch mit einem Telekonverter ver-
doppeln, allerdings wird dann die Qualität etwas schlechter. Wir hatten Folgendes dabei:

• Nikon D800 (Nachfolger wäre: Nikon D810)
• AF-S Nikkor 70-200mm 1:2,8G ED VR II mit Nikon AF-S Telekonverter TC-20E III
• Tamron SP 150-600mm F/5-6.3 Di VC USD G2 Nikon (http://amzn.to/2spd9JY)
• Nikon AF-S 24-120mm 1:4G ED VR Objektiv 
• Stativ: Manfrotto 055CXPRO4 Carbon: (http://amzn.to/2tg4nNF) mit Manfrotto Kugelkopf MH055MO-Q2 Tragkraft 

12 kg (http://amzn.to/2oU5IZ1)
• Dicke Outdoor-Hose oder Snowboardhose mit Verstärkung an Knien und Gesäß, um sich in den   

Sand zu legen oder zu knien. 
• Kamera-Rucksäcke mit Platz für Essen, unser Favorit: Mindshift Ultralight Dual 36 l (http://amzn.to/2nY17jW)
• Wir sichern unsere Fotos doppelt, seit uns der Laptop gestohlen wurde: 1x am Laptop und 1x auf einer externen 

Speicherplatte. Deshalb empfehlen wir eine Fotoausrüstungs-Versicherung! 
 
Detaillierte Infos zu unserer Ausrüstung gibt‘s hier: https://www.fotonomaden.com/ausruestung/
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Foto-Tipps:
• Verhalten gegenüber der Robben: Mindestabstand von 30 m einhalten. Für die Tiere ist es weniger Stress, wenn 

man sich in Gruppen bewegt. 
• Nicht ständig von einer Robbe zur nächsten wechseln, sondern länger bei einzelnen Tieren oder Gruppen war-

ten, um besondere Momente einzufangen.
• In die Knie gehen oder hinlegen, um die Robben auf Augenhöhe zu fotografieren.
• Bewegung einfrieren: Kontinuierlichen Autofokus (AF-C oder AI-Servo) und Serienbildaufnahme einstellen und 

eine kurze Belichtungszeit wählen, z.B. 1/1000 Sek. 
• Auf einen ruhigen, gleichmäßigen Hintergrund achten und eine offene Blende (= kleine Zahl) einstellen, um 

die Robbe gut hervorzuheben. 
• Die Drittelregel anwenden und das Motiv aus der Mitte rücken.
• Licht: Sehr schönes, warmes Licht hat man bei gutem Wetter am Nachmittag im Dezember von rund 14.30-15.30 

Uhr. Auch in der Früh gegen 9 Uhr hat man schöne Lichtstimmungen.

f/8, IS0 400, 1/500 Sek., 600 mm

Spezielle Tipps für umweltfreundliches Reisen:
• Vermeide Flüge, wann immer möglich. Die Anfahrt mit der Fähre nach Helgoland hat seinen eigenen Reiz!
• Nimm‘ dir wiederverwendbare Alternativen zu Einweg-Produkten selbst mit, wie Besteck, Trinkflasche, Stoff-
       serviette und Lunchbox. Hier erfährst du mehr: http://www.oneecoveganlife.com/zero-waste-einkauf-kueche
• Stell’ Dir ein Zero Waste Toiletteartikel-Set zusammen, aus fester Seife, Bambus-Zahnbürste & Co. Tipps zur 

(fast) müllfreien Körperpflege gibt‘s hier: http://www.oneecoveganlife.com/zero-waste-im-bad
• Probier’ doch mal veganes Essen aus! Eines der besten Dinge, die du für‘s Klima tun kannst und es schmeckt 

lecker :-)



 
 8           www.fotonomaden.com

Vegan in Hamburg: 
Der Vegan Guide Hamburg wird regelmäßig neu gedruckt. Man bekommt ihn gratis in einschlägigen Geschäften oder 
Lokalen oder online auf www.veganguidehamburg.de

Wer länger in Hamburg ist, für den könnte das Gutscheinbuch Hamburg vegan (er)leben um 12,90 € interessant sein. 
Einerseits gibt es darin Gutscheine, wie z.B. einen gratis 2. Drink für diverse Lokale, andererseits auch Gutscheine für 
Onlineshops: http://www.hamburgveganerleben.de/shop/ 

Restaurant-Empfehlungen:
Gehobenes Essen: Im Leaf. Ubedingt reservieren! Hier werden gerne auch Sonderwünsche erfüllt bei Unverträglich-
keiten, etc. Allerdings muß man mindestens 1 Tag vorher Bescheid geben. http://www.restaurant-leaf.de

Happenpappen: Gemütlich und lecker: http://happenpappen.de 

Belutschistan in Altona: Authentisches pakistanisches Essen in stilvoller Atmosphäre. Hier gibt es für jeden Etwas – 
Fleisch, veggie oder vegan. Am Besten vorreservieren! http://balutschistan-grindel.de 

Noch mehr veggie Lokal-Tipps findest Du auf https://www.happycow.net

Du hast noch Fragen zur Robbenfotografie oder Reiseplanung? Dir hat unser Mini-Guide gefallen und du willst mehr 
von uns lesen? Wir freuen uns auf den Austausch mit dir! 
 
Mail: https://www.fotonomaden.com/kontakt/ 
Facebook: https://www.facebook.com/fotonomadencom/ 
Instagram: https://www.instagram.com/fotonomadencom/


